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GRENZENLOSES GARTEN-RENDEZVOUS - 
ALLENSBACHER GARTENWOCHENENDE 

am 26. und 27. Mai 2018

Bezaubernde Privatgärten öffnen ihre Tore: 

SKULPTUR + GARTEN – 
„Kleiner Paradiesgarten“ 
von Ingeborg Wagner & Wolfgang Lämmle 
Auf kleinem Raum findet sich hier ein wahrliches 
Paradies. Seerosenteich, verschlungene Wege und 
Kräuterbrunnen. Der Allensbacher Künstler Heribert 
Trott stellt einige seiner Skulpturen aus. 
Sa, 14 – 18 Uhr | So, 11 – 16 Uhr; Mettnaublick 9

KUNST + GARTEN – 
„Offenes Atelier & Garten am See“ 
von Marianne Hagemann 
Ein Kleinod und Traum jedes Privatgärtners. Gepfleg-
te Wildnis im Einklang mit neuer Kunst in direkter 
Seelage. Die Künstlerin gewährt Einblicke in ihr Ate-
lier und ihr umfangreiches Schaffen. 
Sa, 14 – 18 Uhr | So, 11 – 16 Uhr; Seeweg 25 

DORF + GARTEN – 
„Privatgarten nach englischem Vorbild“ – Gillian Epp 
Das Wohnhaus und der Garten nach englischem 
Vorbild bilden eine zauberhafte Symbiose. Rasenflä-
chen, unzählige Tulpen, Staudenpflanzungen sowie 
ein Gemüsegarten erzeugen reizvolle Kontraste. 
Sa/So, je 10 – 18 Uhr; Höhrenbergstraße 13  
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ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und
Feiertagen 116 117

Zahnärztliche
Notrufnummer 0180/3222555-25

Rettungsdienst/
Krankentransport/
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-1222

Wasserschutzpolizei
Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung
Störung 801-80

PFARRÄMTER
Ev. Pfarramt 6310

Kath. Pfarramt 93120

Kloster Hegne 8070

SOZIALE BERATUNGSSTELLEN
DRK-Pfl egedienst 07732/9460178

Seniorenbetreuung
Frau Straub 998007
in der Seniorenwohnanlage,
Rathausplatz 10
Beratung in allen Fragen der ambulanten Hilfe

KULTUR- U. VERKEHRSBÜRO
Info und Verkauf 801-35

HILFSDIENSTE
Hilfesuchenden gibt Frau Ruth Weber, Tel.: 
9361234 gerne Auskunft über die Angebote 
der ehrenamtlichen Hilfsdienste. 
Diakoniefonds der
Evang. Kirchengemeinde
Ruth Weber 9361234

Sozial-Caritativer Förderverein e. V.
Pfarrbüro St. Nikolaus 93120
Marijke Sondern 1483

Mein Platz im Alter e.V.
Besuchsdienste
Frau Lingnau                           07531/78028
Alltagsbegleitung und
Hauswirtschaftshilfe
Frau Wilms-Wintermantel                  949349
Fragen zur Pfl ege
Frau Schmid-Koopmann                     2780
Verfügungen, Anträge, Vorsorge
Frau Lingnau                           07531/78028

Aktive Lebensgestaltung mit Senioren
Tobias Volz 98600
 0171/8398600

„Jugendliche helfen in Allensbach“, 
(Mo bis Fr 9.00 bis 19.00 Uhr) mit AB 997827

DRK-Kreisverband Konstanz
„Essen auf Rädern“, Hausnotruf 07732/94600

Sozialstation St. Konrad 07531/1200-502

Ev. Sozialstation 07531/9096-0
 07531/9090-934
 Fax: 07531/9096-666

Malteser Hilfsdienst
Konstanz 07531/8104-0

Miteinander sprechen
Telefonseelsorge 0800/1110111
 0800/1110222

Tierrettung Südbaden (Tierambulanz)
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell 07732/941164
 oder 0160/5187715

Tierschutzverein/Tierschutzheim Konstanz
Fundtiere - herrenlose Tiere 07531/79547
oder über Polizei 07531/9950

WICHTIGE ADRESSEN / NOT- UND HILFSDIENSTE

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

SPRECHZEITEN
DER VERWALTUNG
Rathaus Allensbach
Tel. 801-0
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 Uhr
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Hegne
Tel.: 801-935
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Kaltbrunn
Tel.: 801-936
Mo. 19:00 – 20:00 Uhr nach  
telefonischer Vereinbarung

Gemeindebücherei
Allensbach

Katholische
Öff entliche Bücherei
St. Nikolaus
Rathausplatz 2
Tel. 07533/801-18

Öff nungszeiten:
Dienstag 17 – 19 Uhr
Freitag 16 – 18 Uhr

IMPRESSUM
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APOTHEKEN

KURZ NOTIERT

NOTDIENSTE
24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr

Radolfzell/ Singen:    
Samstag, 26.05. Sauter (Singen)  
Sonntag, 27.05. Neue Stadt (Radolfzell)
Donnerstag, 31.05. Residenz (Radolfzell)
  
Konstanz:    
Samstag, 26.05. Zähringer  
Sonntag, 27.05. Hirsch  
Donnerstag, 31.05. Malhaus  

Mülltermine
Sa. 26.05. Blaue Tonne 
Fr. 01.06. Biomüll

Öff nungszeiten Recyclinghof 
dienstags:  10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
freitags:  15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr  

Allensbacher Wochenmarkt

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Klimaneutrale Kommune
Allensbach
Lokale Agenda 21 -
Energie, Ressourcen, Klimaschutz 
www.allensbach.de/lokale-agenda-21/
energie-ressourcen-klimaschutz

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Anzeigenbuchung
Sie möchten eine Anzeige im Amtsblatt 
Allensbach buchen? Rufen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne.

Tel. 07771/9317-11
anzeigen@primo-stockach.de

Anzeigenschluss ist Mittwoch
um 15 Uhr
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Hauptsatzung 
  
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Allensbach 
am 08.05.2018 folgende Hauptsatzung be-
schlossen: 
  
I. Form der Gemeindeverfassung 
  
§ 1 Gemeinderatsverfassung 
Verwaltungsorgane der Gemeinde sind der 
Gemeinderat und der Bürgermeister. 
  
II. Gemeinderat 
  
§ 2 Rechtsstellung, Aufgaben und Zu-
ständigkeiten  
Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bür-
ger und das Hauptorgan der Gemeinde. 
Er legt die Grundsätze für die Verwaltung 
der Gemeinde fest und entscheidet über 
alle Angelegenheiten der Gemeinde, soweit 
nicht der Gemeinderat den Ausschüssen 
dem Ortschaftsrat oder dem Bürgermeister 
bestimmte Angelegenheiten übertragen 
hat oder der Bürgermeister kraft Gesetzes 
zuständig ist.  
Der Gemeinderat überwacht die Ausfüh-
rung seiner Beschlüsse und sorgt beim 
Auftreten von Missständen in der Gemein-
deverwaltung für deren Beseitigung durch 
den Bürgermeister. 

§ 3 Zusammensetzung 
Der Gemeinderat besteht aus dem Bürger-
meister als Vorsitzendem und den ehren-
amtlichen Mitgliedern (Gemeinderäte). 
  
§ 4 Bildung von Fraktionen
1. Gemeinderäte können sich zu Fraktio-

nen zusammenschließen.
2. Die Fraktionen wirken bei der Willens-

bildung und Entscheidungsfindung 
des Gemeinderates mit.

3. Die Fraktionen werden nach jeder Ge-
meinderatswahl neu gebildet. 

  
III. Ausschüsse des Gemeinderats 
  
§ 5 Bildung von beratenden Ausschüssen
1.   Es werden folgende beratende Aus-

schüsse gebildet:
1.1  Haupt- und Finanzausschuss (HFA) 
1.2  Technischer Ausschuss (TA) 
1.3   Kultur-, Tourismus- und Sozialaus-

schuss (KTSA)
2.  Jeder dieser Ausschüsse besteht aus 

dem Bürgermeister als Vorsitzender 
und weiteren Mitgliedern des Gemein-
derates. 

3.  Für die weiteren Mitglieder der bera-
tenden Ausschüsse werden Stellvertre-
ter bestellt, welche diese Mitglieder im 
Verhinderungsfall vertreten.

4.  Die beratenden Ausschüsse werden 
nach jeder Gemeinderatswahl neu ge-
bildet.

5.  Zur Beratung einzelner Angelegenhei-
ten können sachkundige Einwohner zu 
den Beratungen zugezogen werden. 
Diese sind jeweils zu den Angelegen-
heiten, die ihre Sachkunde betreffen, 
eingeladen.  

  
§ 6 Haupt- und Finanzausschuss 
Der Haupt- und Finanzausschuss befasst 
sich mit folgenden Aufgabengebieten: 

1.1  Personalangelegenheiten 
1.2   allgemeine Verwaltungsangelegenhei-

ten, 
1.3   grundsätzliche Fragen der allgemei-

nen Gemeindeentwicklung 
1.4   Finanz- und Haushaltswirtschaft ein-

schließlich Abgabenangelegenheiten, 
1.5  Liegenschaftsverwaltung 
1.6   Angelegenheiten des Bereichs Recht/

Sicherheit/Ordnung 
1.7  Feuerwehr und Katastrophenschutz 
1.8   Alle sonstigen Angelegenheiten, die 

nicht in den Geschäftskreis eines ande-
ren beratenden Ausschusses fallen. 

  
Unabhängig von der Auflistung in Absatz 1 
kann das Aufgabengebiet des Ausschusses 
um sachgemäße Aufgaben erweitert wer-
den. 
  
§ 7 Technischer Ausschuss 
1.  Der Technische Ausschuss befasst sich 

mit folgenden Aufgabengebieten:

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Fronleichnamsfest  
  

am Donnerstag, den 31. Mai um 9.30 Uhr in der 
Klosterkirche Hegne.  

Anschließend Prozession mit dem Musikverein Woll-
matingen und Steh-Umtrunk im Klosterhof. 

(weitere Infos finden Sie unter den Kirchlichen Nachrichten)  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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1.1  Bauwesen 
1.2  Bauanträge, Bauvoranfragen 
1.3  Verkehrsangelegenheiten, 
1.4   technische Verwaltung des Gemeinde-

eigentums 
1.5  Vergaben 
1.6   Landschafts- und Grünanlagenpflege, 

Umweltschutz und Gewässerunterhal-
tung 

 
2.  Unabhängig von der Auflistung in Ab-

satz 1 kann das Aufgabengebiet des 
Ausschusses um sachgemäße Aufga-
ben erweitert werden. 

  
§ 8 Kultur-, Tourismus- und Sozialaus-
schuss
1.  Der Kultur-, Tourismus- und Sozialaus-

schuss befasst sich mit folgenden Auf-
gabengebieten:

1.1   Soziale- und kulturelle Angelegenhei-
ten 

1.2  Tourismus 
1.3  Schulangelegenheiten 
1.4  Kinderbetreuungsangelegenheiten 
1.5   Angelegenheiten der Jugend und Se-

nioren 
1.6  Musikschule 
 
2.  Unabhängig von der Aufzählung in 

Absatz 1 kann das Aufgabengebiet des 
Ausschusses um sachgemäße Aufga-
ben erweitert werden. 

  
IV. Bürgermeister 
  
§ 9 Rechtsstellung
1. Der Bürgermeister ist hauptamtlicher 

Beamter auf Zeit. 
  
§ 10 Zuständigkeiten
1.  Der Bürgermeister leitet die Gemeinde-

verwaltung und vertritt die Gemeinde.
 
Er ist für die sachgemäße Erledigung der 
Aufgaben und den ordnungsgemäßen 
Gang der Verwaltung verantwortlich und 
regelt die innere Organisation der Gemein-
deverwaltung. Der Bürgermeister erledigt in 
eigener Zuständigkeit die Geschäfte der lau-
fenden Verwaltung und die ihm sonst durch 
Gesetz oder den Gemeinderat übertragenen 
Aufgaben. Weisungsaufgaben erledigt der 
Bürgermeister in eigener Zuständigkeit, so-
weit gesetzlich nichts anderes bestimmt ist. 
Dies gilt auch, wenn die Gemeinde in einer 
Angelegenheit angehört wird, die aufgrund 
einer Anordnung der zuständigen Behörde 
geheim zu halten ist.  
 
2.  Dem Bürgermeister werden folgen-

de Aufgaben zur Erledigung dauernd 
übertragen, soweit es sich nicht bereits 
um Geschäfte der laufenden Verwal-
tung handelt: 

  
2.1  die Bewirtschaftung der Mittel nach 

dem Haushaltsplan bis zum Betrag von 
30.000 Euro im Einzelfall; 

2.2  die Zustimmung zu über- und außer-
planmäßigen Ausgaben bzw. Aufwen-
dungen oder Auszahlungen und zur 
Verwendung von Deckungsreserven 
bis zu 5.000 Euro im Einzelfall; 

2.3  die Ernennung, Einstellung und Entlas-
sung und sonstige personalrechtliche 
Entscheidungen von Beschäftigten 
von Entgeltgruppe 1 bis 8 sowie Ent-
geltgruppe S1 bis S9 TVÖD, Beamten/
Beamtinnen bis zur Besoldungsgruppe 
A 8, Aushilfsangestellten,  Beamtenan-
wärter/innen, Auszubildenden, Prakti-
kanten/Praktikantinnen und anderen 
in Ausbildung stehenden Personen.  

2.4  die Gewährung von unverzinslichen 
Lohn- und Gehaltsvorschüssen sowie 
Unterstützungen; 

2.5  die Bewilligung von nicht im Haus-
haltsplan einzeln ausgewiesenen Frei-
gebigkeitsleistungen bis zu 1000 Euro 
im Einzelfall; 

2.6  die Stundung von Forderungen im Ein-
zelfall 

2.6.1   bis zu 3 Monaten in unbeschränkter 
Höhe, 

2.6.2   bis zu 6 Monaten und bis zu einem 
Höchstbetrag von 15.000 Euro, 

2.6.3   bis zu 12 Monaten und bis zu einem 
Höchstbetrag von 2.000 Euro; 

2.7  den Verzicht auf Ansprüche der Ge-
meinde und die Niederschlagung 
solcher Ansprüche, die Führung von 
Rechtsstreiten und den Abschluss von 
Vergleichen, wenn der Verzicht oder 
die Niederschlagung, der Streitwert 
oder bei Vergleichen das Zugeständnis 
der Gemeinde im Einzelfall nicht mehr 
als 3.000 Euro beträgt; 

2.8  die Veräußerung und dingliche Be-
lastung, den Erwerb und Tausch von 
Grundeigentum oder grundstücksglei-
chen Rechten, im Wert bis zu 20.000 
Euro im Einzelfall; 

2.9  Verträge über die Nutzung von Grund-
stücken oder beweglichem Vermögen 
bis zu einem jährlichen Miet- oder 
Pachtwert von 5.000 Euro im Einzelfall; 

2.10  die Entscheidung über die Ausübung 
des Vorkaufsrechts nach §§24 ff. 
BauGB; bis zu  20.000 Euro. 

2.11  Die Veräußerung von beweglichem 
Vermögen bis zu 5.000 Euro im Einzel-
fall, 

2.12  die Bestellung von Bürgern zu ehren-
amtlicher Mitwirkung sowie die Ent-
scheidung darüber, ob ein wichtiger 
Grund für die Ablehnung einer solchen 
ehrenamtlichen Mitwirkung vorliegt; 

2.13  die Zuziehung sachkundiger Einwoh-
ner und Sachverständiger zu den Bera-
tungen einzelner Angelegenheiten im 
Gemeinderat und in den Ausschüssen; 

2.14  die Beauftragung der Feuerwehr zur 
Hilfeleistung in Notlagen und mit Maß-
nahmen der Brandverhütung im Sinne 
des § 2 Abs.2 Feuerwehrgesetz.  

2.15  die Übernahme von Ausfallhaftung für 
Baudarlehen gegenüber der Landes-
kreditbank Baden-Württemberg; 

2.16  Abschluss, Änderung und Aufhebung 
von Versicherungsverträgen; 

2.17  der Verkauf des Holzes des Gemeinde-
waldes 

2.18  die Aufnahme von Kassenkrediten bis 
zum Höchstbetrag der Haushaltssat-
zung, 

2.19  die Erteilung von baurechtlichen – und 
grundstücksbezogenen Erlaubnissen 

und Attesten, wie Negativerklärung 
über die Nichtausübung des Vorkaufs-
rechts.  

2.20  Entscheidungen der Gemeinde im 
Rahmen der satzungsmäßigen Tätig-
keit für die Jagdgenossenschaft mit 
Ausnahme der Jagdverpachtung.  

  Die Aufgabenübertragung gilt nicht 
für die Angelegenheiten, die den Ort-
schaftsräten nach § 15 Abs. 3 übertra-
gen sind.

3.  Soweit sich die Zuständigkeit nach 
Wertgrenzen bestimmt, beziehen sich 
diese auf den einheitlichen wirtschaft-
lichen Vorgang. Die Zerlegung eines 
solchen Vorganges in mehrere Teile zur 
Begründung einer anderen Zuständig-
keit ist nicht zulässig. Bei voraussehbar 
wiederkehrenden Leistungen bezieht 
sich die Wertgrenze auf den Jahresbe-
darf. 

  
V. Ortsteile  
  
§ 11 Benennung der Ortsteile
1.  Das Gemeindegebiet besteht aus fol-

genden, räumlich voneinander ge-
trennten Ortsteilen:

 1. Allensbach
 2. Hegne
 3. Kaltbrunn
 4. Langenrain
 5. Freundental

2.  Die Namen der in Absatz 1 bezeichne-
ten Ortsteile werden mit dem vorange-
stellten Namen der Gemeinde und mit 
dem Wort “Ortsteil” geführt.

3.  Die räumlichen Grenzen der einzelnen 
Ortsteile nach Absatz 1 sind:  

3.1  für die Ortsteile Nr. 1.1, 1.2 und 1.3 je-
weils die Gemarkungen der früheren 
Gemeinden gleichen Namens;   

3.2  für den Ortsteil Nr. 1.4 die Gemarkung 
des Ortsteils Langenrain der früheren 
Gemeinde Langenrain; 

  
3.3  für den Ortsteil Nr. 1.5 die Gemarkung 

des Ortsteils Freudental der früheren 
Gemeinde Langenrain.  

  
VI. Unechte Teilortswahl 
  
§ 12 Unechte Teilortswahl
1.  Die in § 11 Abs. 1 genannten Ortsteile 

bilden je einen Wohnbezirk im Sinne 
von § 27 Abs. 2 Satz 1 GemO. Die Sitze 
im Gemeinderat sind nach Maßgabe 
des Absatzes 2 mit Vertretern dieser 
Wohnbezirke zu besetzen (unechte 
Teilortswahl).

 
2.  Die Sitze im Gemeinderat werden wie 

folgt auf die einzelnen Wohnbezirke 
verteilt: 

  
2.1 Wohnbezirk Allensbach 11 Sitze 
2.2 Wohnbezirk Hegne  3 Sitze 
2.3 Wohnbezirk Kaltbrunn  2 Sitze 
2.4 Wohnbezirk Langenrain  1 Sitz 
2.5 Wohnbezirk Freudental  1 Sitz 
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VII. Ortschaftsverfassung 
  
§ 13 Einrichtung von Ortschaften 
Es werden folgende Ortschaften eingerich-
tet: 
  
1.    Hegne, bestehend aus dem Ortsteil 

Hegne 
2.    Kaltbrunn, bestehend aus dem Ortsteil 

Kaltbrunn 
3.    Langenrain, bestehend aus den Orts-

teilen Freudental und Langenrain 
  
§ 14 Bildung und Zusammensetzung der 
Ortschaftsräte
1.  In den nach § 13 eingerichteten Ort-

schaften werden Ortschaftsräte gebil-
det. 

 
2. Die Zahl der Ortschaftsräte beträgt 

2.1 in der Ortschaft Hegne  8 Mitglieder 
2.2 in der Ortschaft Kaltbrunn  6 Mitglieder 
2.3 in der Ortschaft Langenrain  6 Mitglieder 
  
§ 15  Zuständigkeit des Ortschaftsrats 
1.  Der Ortschaftsrat hat die örtliche Ver-

waltung zu beraten. 
 
2.  Der Ortschaftsrat ist zu wichtigen 

Angelegenheiten, die die Ortschaft 
betreffen, zu hören bzw. hat ein Vor-
schlagsrecht. 

  
Wichtige Angelegenheiten sind insbeson-
dere:   
2.1  die Veranschlagung der Haushaltsmit-

tel für die die Ortschaft betreffenden  
 Angelegenheiten, 
2.2  die Bestimmung und wesentliche Än-

derungen der Zuständigkeiten sowie 
die Aufhebung der örtlichen Verwal-
tung in der Ortschaft, 

2.3  die Ernennung, Einstellung und Ent-
lassung der hauptsächlich in der ört-
lichen Verwaltung eingesetzten Ge-
meindebediensteten, 

2.4  die Aufstellung, wesentliche Änderung 
und Aufhebung von Bauleitplänen 
sowie die Durchführung von Boden-
ordnungsmaßnahmen, städtebauliche 
Sanierungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen nach §§ 136-171 BauGB und 

nach den Dorfentwicklungsprogram-
men.  

2.5  die Planung, Errichtung, wesentliche 
Änderung, Erweiterung und Aufhe-
bung öffentlicher  Einrichtungen ein-
schließlich öffentlicher Straßen, 

2.6  die Förderung der örtlichen Vereini-
gungen, 

2.7  die Veräußerung und dingliche Be-
lastung, der Erwerb und Tausch von 
Grundeigentum oder  grundstücks-
gleichen Rechten, 

2.8  Verträge über die Nutzung von Grund-
stücken oder beweglichem Vermögen 
bei der Vermietung gemeindeeigener 
Wohnungen, 

2.9 die Jagd- und Fischwasserverpachtung 
 
3.  Der Ortschaftsrat erhält die Befugnis 

zur
3.1  Bewirtschaftung der im Haushaltsplan 

für den jeweiligen Ortsteil ausgewie-
senen Mittel von mehr als 2.000 Euro 
aber nicht mehr als 20.000 Euro, 

3.2  die Pflege des Ortbildes und des örtli-
chen Brauchtums, 

3.3  die Veräußerung von beweglichem 
Vermögen bis zu 5.000 Euro im Ein-
zelfall, soweit im Haushaltsplan veran-
schlagt. 

  
Dies gilt nicht für vorlage- und genehmi-
gungspflichtige Beschlüsse. Die Regelung 
des § 10 Abs. 3 gilt entsprechend. 
  
§ 16 Ortsvorsteher
1.  Der Ortsvorsteher ist Ehrenbeamter 

auf Zeit.

2.  Der Ortsvorsteher vertritt den Bürger-
meister ständig beim Vollzug der Be-
schlüsse des Ortschaftsrats und bei der 
Leitung der örtlichen Verwaltung.

 
Der Bürgermeister kann dem Ortsvorsteher 
allgemein und im Einzelfall Weisungen ertei-
len, soweit dieser ihn vertritt.
3.  Der Ortsvorsteher ist Vorsitzender des 

Ortschaftsrats.

4.  Ist der Ortsvorsteher nicht Mitglied 
des Gemeinderates, kann er an den 
Verhandlungen des Gemeinderats 

und seiner Ausschüsse mit beratender 
Stimme teilnehmen. 

5.  Der Ortsvorsteher erhält die Befugnis 
zur Bewirtschaftung der im Haushalts-
plan für den jeweiligen Ortsteil ausge-
wiesenen Mittel bis zu 2.000 Euro. 

  
§ 17 Örtliche Verwaltung
1.  In den Ortschaften nach § 13 wird je 

eine örtliche Verwaltung eingerichtet, 
die die Aufgabe einer Geschäftsstelle 
des Bürgermeisteramts wahrnimmt. 

2.  Die örtlichen Verwaltungen führen fol-
gende Bezeichnungen:

2.1  “Bürgermeisteramt Allensbach, Orts-
verwaltung Hegne”, 

2.2  “Bürgermeisteramt Allensbach, Orts-
verwaltung Kaltbrunn” 

2.3  “Bürgermeisteramt Allensbach, Orts-
verwaltung Langenrain” 

  
VIII. Schlussbestimmungen 
  
§ 18 Inkrafttreten 
  
Die Satzung tritt am 01.06.2018 in Kraft. zum 
gleichen Zeitpunkt tritt die bisherige Haupt-
satzung vom 01.04.2013 außer Kraft. 
  
Allensbach, den 09.05.2018   
gez. Stefan Friedrich 
- Bürgermeister - 
  
Hinweis:  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
von auf Grund der GemO erlassener Verfah-
rensvorschriften beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntgabe 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
Allensbach geltend gemacht worden ist. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind.  

Neue Schlafräume für das  
Kinderhaus Am Walzenberg 
In einer der letzten Ausgaben des Mittei-
lungsblattes wurde über die Vergabe der 
Kindergartenplätze berichtet. Erfreulich war, 
dass in diesem Jahr allen Kindern und Eltern 
ein Kindergarten- bzw. Krippenplatz ange-
boten werden konnte. Ein Defizit ergibt sich 
noch bei den Ganztagesbetreuungsplätzen. 
Leider konnten nicht allen Eltern ein Betreu-
ungsplatz in den Mittagsstunden angebo-
ten werden. 
Der Gemeinderat hat deshalb mit der Haus-
haltsplanung bereits auf diese Situation re-
agiert und die Erweiterung des Kinderhau-
ses am Walzenberg vorgesehen. 

   BERICHT AUS DEM GEMEINDERAT

In der Sitzung am 8. Mai 2018 hat der Ge-
meinderat über den Anbau von Schlafräu-
men im Kinderhaus beraten. Dabei wurden 
verschiedene Varianten für den Anbau vor-
gestellt. Als optimale Lösung hat sich ein 
Anbau im südlichen Bereich des Kinderhau-
ses herausgestellt. Der Anbau wurde mit der 
Kinderhausleitung und dem Kommunalver-
band für Jugend und Soziales von Seiten des 
gemeindlichen Ortsbauamtes vorbespro-
chen. Durch den Anbau werden ca. 10 – 12 
Schlafplätze geschaffen. Durch die weiteren 
Schlafplätze kann in Zukunft das Angebot 
der Nachmittagsbetreuung ausgebaut wer-
den. 
Im Rahmen einer weiteren Beratung des Ge-
meinderates müssen die entsprechenden 

Rahmenbedingungen für die Nachmittags-
betreuung noch festgelegt werden. 
Der Anbau ist im Haushaltsplan 2018 mit 
rund 80.000 € budgetiert. Die aktuelle Kos-
tenberechnung hat nun in diesem Rahmen 
eine ermittelte Summe von 86.000 € erge-
ben, die insbesondere mit einer Baukosten-
steigerung zusammenhängt. Die tatsäch-
liche Vergabe ist vom Gemeinderat noch 
vorzunehmen und der dabei erzielte Preis 
abzuwarten.  
Die Verwaltung reicht für den Anbau nach 
Beschluss des Gemeinderates nun den 
Bauantrag ein und vergibt die weiteren 
Planungsaufträge an das Architekturbüro 
Stammler. Die Fertigstellung ist im Frühjahr 
2019 vorgesehen. 
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Achtung geänderter  
Redaktionsschluss!!! 
  
Bitte beachten Sie, dass der 
Redaktionsschluss für die KW 22 
um einen Tag, auf Dienstag, 
den 29. Mai 2018, 11.00 Uhr, 
vorverlegt ist. 

 
 
 
Hinweis auf neue Baustellen 
An der Ecke Holzgasse/Kapplerbergstraße  
ist ein Kran auf dem Gehweg. Diese Baustel-
le und die dazu gehörende Umleitung für 
die Fußgänger wird noch einige Wochen 
vorhanden sein.  

Im Bereich der Höhrenbergstraße 44 wird 
es für 2 Tage eine Behinderung durch einen 
privaten Umzug geben. Ein Möbelwagen 
wird im Parkverbot stehen. Das Verbot ist 
dann aufgehoben und gilt für die andere 
Straßenseite am 24. und 25. Mai. 

Gleich im Nachbarhaus bei Höhrenbergs-
traße 42a wird gebaut. Zur Zeit laufen 
Tiefbauarbeiten und Maurerarbeiten. Im 
Bereich vom Gehweg ist für die auszufüh-
renden Dacharbeiten ein Kran notwendig. 
Dieser wäre bis zum 27.07.18 bewilligt. 
Für alle diese Einschränkungen gibt es eine 
verkehrsrechtliche Anordnung seitens des 
Landratsamtes. Die Verkehrsteilnehmer wer-
den um Vorsicht gebeten.  
 
 
STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Eheschließung: 
  
17.05.2018 
Natalie Monferrini und Ernest Darius von 
Prondzinski, Alemannenstraße 6, 
78476 Allensbach  
 
 

ZU VERSCHENKEN

Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? Alles, was zum Weg-
werfen zu schade ist, kann hier in einer kos-
tenlosen Kleinanzeige zum Verschenken an-
geboten werden. 

Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an mitteilungs-
blatt@allensbach.de  

 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Abgestürzte Person in der Marienschlucht 
Am Sonntag den 20.05.2018 um 13:03 Uhr wurde der Rettungszug der Feuerwehr Allens-
bach und die Abteilung Langenrain-Freudental, die Höhenrettung Allensbach sowie das 
DLRG Bodman-Ludwigshafen zu einer Personenrettung in die gesperrte Marienschlucht 
alarmiert. Gemeldet wurde eine bewusstlose Person, welche in einem Bachbett liegen sollte. 
Unter der Einsatzleitung von Kommandant Hans-Christoph Köhne wurde eine Person im un-
teren Bereich der Marienschlucht festgestellt. Da der Bereich schwer zugänglich war, musste 
die Höhenrettung weiter die Erkundung durchführen. Parallel wurde die Feuerwehr Bod-
man-Ludwigshafen nachalarmiert. Diese stellten den Zugang mit dem DLRG Bodman-Lud-
wigshafen von der Seeseite her. 
Nach Rücksprache mit dem Rettungsdienst und der Polizei wurde die Person durch die Hö-
henrettung geborgen. 
Nach ungefähr 2,5 Stunden konnte der Einsatz beendet werden. Im Einsatz waren die Feu-
erwehr Allensbach Abteilung Allensbach, die Feuerwehr Allensbach Abteilung Langen-
rain-Freudental, die Höhenrettung der Feuerwehr Allensbach sowie die Feuerwehr Bod- 
man-Ludwigshafen, der Rettungsdienst, die DLRG Konstanz, die DLRG Bodman-Ludwigsha-
fen, die Polizei sowie die Notfallseelsorge. 
Ebenfalls vor Ort waren Ortsvorsteher Lothar Bottlang und Bürgermeister Matthias Weck-
bach von Bodman-Ludwigshafen. 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Nachhaltigkeitstage  
Baden-Württemberg 

  
Insekten, Bücherei, Wo-
chenmarkt, Laugen-Ns und 
Fahrradbörse 
Eine seltsame Zusammen-
stellung, die sich in der Über-

schrift findet. Allerdings haben die Themen 
doch eines gemeinsam – hierzu finden bei 
uns in Allensbach Aktionen zu den Nachhal-
tigkeitstagen Baden-Württemberg statt. 

Insekten – HeldeN! schaffen Vielfalt 
Die Blumenwiesen, die die Gemeindegärt-
ner anlegen, sind bekannt. Sie erfreuen 
nicht nur das Auge, sondern auch viele In-

sekten, die darin Nahrung finden. Auch Sie 
können mitmachen, denn je wilder es in Ih-
rem Garten oder auf Ihrem Balkon wächst, 
umso wohler fühlen sich die kleinen Be-
wohner. Wer auf Vielfalt bei der Sortenwahl 
setzt, bietet den Insekten reichhaltige Nah-
rungsquellen die zu unterschiedlichen Jah-
reszeiten blühen. Ab Montag, 4. Juni gibt es 
für Interessierte eine kleine Ausstellung mit 
Informationspostern im Verwaltungsgebäu-
de Rathausplatz 8. Außerdem können Sie 
dort Tütchen mit verschiedenen Samen mit-
nehmen und wenn Sie möchten, dürfen Sie 
sich auch an einem Wettbewerb des Landes 
beteiligen. 

Weitere Informationen hierzu fin-
den Sie auf den Samenpäckchen. 
An der „Insekten-Aktion“ beteiligen sich üb-
rigens auch unsere Kindergärten und die 
Schule. Mit den Kindern werden Blumen-
beete angelegt, Insektenhotels beobachtet 
und auch der Imkerverein in Konstanz wur-
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de bereits von einer Kindergartengruppe 
besucht. 

Gemeindebücherei 
Das Team der Gemeindebücherei hat Sach-
bücher, Romane und Krimis mit dem The-
ma Nachhaltigkeit zusammengestellt. Für 
den Fall, dass die Leserinnen und Leser ihre 
spannende Lektüre zuhause aus der Hand 
legen müssen, gibt es extra ein N!-Lesezei-
chen zum Mitnehmen. 

Wochenmarkt Allensbach 
Bei Ihren Einkäufen erhalten Sie am Donners-
tag, 7. Juni eine HeldeN!-Tüte. Diese ersetzt 
zum einen Plastiktüten und kann zum an-
deren auch noch als Biomülltüte verwendet 
werden. Mit dieser Aktion machen die Markt-

standbetreiber darauf aufmerksam, dass sie 
Waren gerne in mitgebrachte Behältnisse 
abgeben und so helfen, Plastikmüll zu ver-
meiden. Außerdem bietet die Bäckerei Rat-
zek auch LaugeN!s anstelle von Brezeln an. 
Ebenfalls auf dem Wochenmarkt erhalten 
Sie Samentütchen und weitere Informatio-
nen zur Nachhaltigkeit. 

Laugen-N! 
Laugen-N!s gibt es nicht nur am Donnerstag 
auf dem Wochenmarkt, sondern auch am 
Samstag, 9. Juni bei der Bäckerei Ratzek zu 
den üblichen Öffnungszeiten. Die Bäcke-
rei Ratzek stellt ihre Backwaren vor Ort von 
Hand her und erspart somit weite Transport-
wege von sogenannten „Teiglingen“. Bei den 
Laugen-N!-Aktion macht die Bäckerei Ratzek 
schon seit mehreren Jahren mit und setzt 
damit auf handwerkliche Backkunst aus der 
Region 

Fahrradbörse 
Die bewährte Fahrradbörse der Lokalen 
Agenda findet am Samstag, 9. Juni in diesem 
Jahr bereits zum 6. Mal statt. Hier findet alles 
was einen (Fahrrad-)Rahmen hat, einen neu-
en Besitzer. Vom Kinderrad über Erwachse-
nenrad, vom sportlichen Rad bis zum Fahr-
rad mit tiefem Einstieg wurde hier schon 
alles angeboten. Die Fahrradbörse trägt zur 
Ressourcen-Schonung bei und die Agenda-
mitglieder gehören wie alle anderen, die bei 
den Nachhaltigkeitstagen mitmachen, zu 
den „HeldeN! für Nachhaltigkeit. 
Weitere Informationen zur Fahrradbörse 
erhalten Sie in der kommenden Woche an 
dieser Stelle oder schon jetzt unter: www.
allensbach.de/lokale-agenda-21 

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Lesen - Spielen - Leute treffen

Dienstag 17 -19 Uhr
Freitag 16 -18 Uhr

Rathausplatz 2, Tel.:801-18
www.allensbach.de/buecherei

leih' dir was!
Mitten im Ort...oder im Netz:

 
 

 

KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 25. Mai 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
in St. Nikolaus, Allensbach 
  
Samstag, 26. Mai – Hl. Philipp Neri 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin,  
KN-Wollmatingen 
  
Sonntag, 27. Mai – Dreifaltigkeitssonntag 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef,  
Langenrain 
11.00 UhrEucharistiefeier in St. Nikolaus, 
Allensbach 
Im Gedenken an: Wolfgang Kuner 
Jahrtag für: Anette Kuner-Butz 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
KN-Fürstenberg 
  
Dienstag, 29. Mai 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Jakobus, 
Kaltbrunn 
Im Gedenken an: Hans und Anna Müller und 
Verstorbene der Familie Faller 
Jahrtag für: Luise und Adolf Moll 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Mittwoch, 30. Mai 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in den Kliniken 
Schmieder 
19.00 Uhr Ministranten-Kleiderprobe in St. 
Nikolaus 
19.30 Uhr Ministrantenprobe für Fron-
leichnam in Hegne   

Donnerstag, 31. Mai – Hochfest des Lei-
bes und Blutes Christi - Fronleichnam 
9.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst aller 
Pfarrgemeinden der Kirchengemeinde 
Wollmatingen-Allensbach in der Kloster-
kirche Hegne  mit anschl. Prozession. 
Danach Steh-Umtrunk im Klosterhof   

Freitag, 01. Juni 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
in St. Nikolaus, Allensbach   

Ministrantenplan für Allensbach 

Sonntag, 27.05. 11.00 Uhr Gruppe C 
Mittwoch, 30.05. 
19.00 Uhr ALLE – Kleiderprobe für Fronleich-
nam 
19.30 Uhr ALLE – Probe für Fronleichnam in 
Hegne 
Donnerstag, 31.05. 
9.30 Uhr ALLE – Fronleichnam in Hegne

KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Dreieinigkeitssonntag    
Samstag, 26. Mai - Hl. Philipp Neri (G)  
08:00 Uhr Eucharistiefeier   
17:30 Uhr Vesper 
  
Sonntag, 27. Mai  
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
17:45 Uhr Vesper 
  
Montag, 28. Mai  
07:00 Uhr Laudes 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Dienstag, 29. Mai    
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Abschluss der 
Maiandacht  (Gedächtnis für Verstorbene) 
  
Mittwoch, 30. Mai  
07:00 Uhr Laudes 
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10:30 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper  
  
Donnerstag, 31. Mai - Hochfest des Leibes 
und Blutes Christi - Fronleichnam  
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst aller 
Pfarrgemeinden der Kirchengemeinde 
Wollmatingen-Allensbach in der Klosterkir-
che mit anschließender Prozession 
-danach Steh-Umtrunk im Klosterhof 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
17:45 Uhr Vesper 
 
Freitag, 1. Juni - Hl. Justin (G)   
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper (Ge-
dächtnis für Verstorbene und in den Anlie-
gen der Ulrikapilger)   
  
Vorankündigung: 2./3. Juni: Pilgern nach 
Hegne / „Mehr als du denkst“  
  
Samstag, 2. Juni - Mariengedächtnis am 
Samstag  
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:30 Uhr Vesper in der Krypta 
  
Sonntag, 3. Juni - 9. Sonntag im Jahres-
kreis    
07:30 Uhr Laudes 
11.00 Uhr Pilgergottesdienst mit Weihbi-
schof Dr. Michael Gerber 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
 
 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Geänderte Öffnungszeiten  
im Pfarrbüro  

Bitte beachten Sie unsere 
geänderten Öffnungszeiten während 
der Pfingstferien 
(vom 20.05. – 03.06.2018) 
  
Montag geschlossen 
Dienstag 9.00-11.00 Uhr,
 nachmittags geschlossen 
Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Michael Hipp 
Telefon: 07531-92480 
E-Mail: pfarramt.martin@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: beck@kath-wa.de  
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim 
und Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: s.spaeth@kath-wa.de 

Fronleichnamsfest in Hegne 

Es tut gut, dass wir so viele sind... 
  
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Gottesdienst aller Pfarrgemeinden der Kir-
chengemeinde Wollmatingen-Allensbach  
am Donnerstag, den 31. Mai um 9.30 Uhr 
in der Klosterkirche Hegne  mit dem ge-
meinsamen Projektchor. 
Anschließend Prozession mit dem Musikver-
ein Wollmatingen und der Trachtengruppe 
Allensbach mit Steh-Umtrunk im Klosterhof. 
Die Erstkommunionskinder 2018 sind herz-
lich eingeladen, in ihrer Kommunionsklei-
dung zu kommen. 
  
Das Hochfest des „Leibes und Blutes Christi“ 
feiert die leibliche Gegenwart Christi im Sak-
rament der Eucharistie. 
Dieser Festtag greift die Einsetzung der 
Eucharistie durch Christus am Gründon-
nerstag auf und wiederholt sozusagen auf 
besondere Weise die Erinnerung an die 
Stiftung des Letzten Abendmahles durch 
Christus, weil das in der eher gedrückten 
Stimmung der Karwoche nicht recht gelin-
gen will. 
Der wichtigste Teil dieses Festtages ist daher 
die Feier der Heiligen Messe. 
Bei der anschließenden Prozession wird das 
Allerheiligste in einer Monstranz mit Gebe-
ten und Gesängen durch die Straßen beglei-
tet. 
Wir bekennen uns so für jeden sichtbar zu 
unserem Glauben. 
Möge sich der Segen der Eucharistie auf alle 
Beteiligten legen und verwandelnd wirken! 
  

Miniprobe für Fronleichnam  

Wir würden uns freuen, wenn möglichst 
viele Minis von St. Nikolaus und St. Josef am 
Fronleichnamsfest in Hegne ministrieren! 
Dazu gibt es am  Mittwoch  30.05. um 19.00 
Uhr eine Kleinderprobe in  St. Nikolaus. 
Anschließend findet um 19.30 Uhr in Hegne 
die gemeinsame Miniprobe mit Pfarrer Hipp 
statt. 
  

Kloster Hegne – 
 Veranstaltungshinweise  

Sa, 16. Juni 2018, 9.30 - 17 Uhr 
„Warum wird mir das zugemutet ...?“ – Ein 
Tag für Trauernde nach einem Suizid 
Eingeladen sind Frauen und Männer, die ei-
nen Menschen, Partner/in, Freund/in oder 
Arbeitskollegen/in durch Suizid verloren ha-
ben. Mit Mira Winter, Daniela Segna-Gnant 
und Sabine Tebel. Bitte melden Sie sich bis 
25.05. an. 
Infos unter Tel-Nr. 807-260 oder 
www.kloster-hegne.de   
Sa, 16. Juni 2018, 14.30 – 18 Uhr 
Tänze aus aller Welt 
Wir nehmen die Leichtigkeit des Sommers 
auf und tanzen nach kurzer Anleitung ein-
fache Kreistänze, Mixer und Linedances. Mit 
Bernhild Hagemeister. Bitte melden Sie sich 
bis 30.05. an. 
Infos unter Tel-Nr. 807-260 oder
 www.kloster-hegne.de 

Kloster Hegne – Pilgern nach Hegne  

Mehr als du denkst... 
Pilgern nach Hegne am 02.-03. Juni 2018 
Zu Fuß, auf dem Drahtesel, mit der Bahn, 
dem Auto oder vielleicht doch lieber mit 
dem Pferd? Die Möglichkeiten WIE man 
nach Hegne kommt sind genauso vielfältig 
wie die Jugendlichen und jungen Erwach-
senen, die sich auf den Weg nach Hegne 
machen. Auch dieses Jahr lädt das Kloster 
am Wochenende nach Fronleichnam, dem 
02. und 03. Juni 2018, wieder zum „Pilgern 
nach Hegne“ ein. Unter dem Motto „Mehr 
als du denkst“ wird es ein buntes Angebot 
mit so manch einer kleinen Überraschung 
geben. Gerne sind Sie ebenso eingeladen, 
an diesen Tagen im Kloster vorbeizuschau-
en: vielleicht am Samstagabend um 21:00 
Uhr zu „Stay& Pray“, einem Anbetungsabend 
mit Lobpreis, oder zum großen Pilgergottes-
dienst am Sonntag um 11:00 Uhr? 
Weitere Infos unter: www.kloster-hegne.
de oder www.facebook.com/Pilgern.nach.
Hegne 

Haushaltsbeschluss und Feststel-
lungsbeschlüsse der Schlussbilanz  

Der Haushaltsbeschluss des Pfarrgemein-
derates der Kath. Kirchengemeinde Woll-
matingen-Allensbach für die Jahre 2018 
und 2019 und die Feststellungsbeschlüsse 
der Schlussbilanzen zum 31.12.2016 und 
31.12.2017 können vom 28. Mai bis zum 10. 
Juni im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten 
eingesehen werden  
 
 
ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenischer Bibelkreis  

am Mittwoch, 30. Mai im Katholischen 
Pfarrheim St. Nikolaus um 10.00 Uhr. 
Auch das 9. Kapitel des Matthäus-Evange-
liums handelt von Heilungswundern Jesu. 
Die Menschen sind irritiert ob dieser Voll-
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macht. Zudem verkehrt Jesus in Kreisen 
(Zöllner und Sünder), die einen zweifel-
haften Ruf haben. Er betont, dass er nicht 
gekommen ist „Gerechte“ zu rufen. Seine 
Jünger fasten nicht, wie „es sich gehört“. Auf 
den Vorwurf der Regelverletzung antwortet 
er mit einem eigenartigen Vergleich: „Man 
füllt nicht neuen Wein in alte Schläuche“. 
Ist der neue Wein seine Botschaft? Sind die 
alten Schläuche unsere Herzen, gefüllt mit 
den unterschiedlichsten Vorstellungen und 
Prägungen. Müssen diese Herzen zunächst 
frei/ gesund/ neu werden, um die Botschaft 
aufnehmen zu können?  
Sie sind herzlich eingeladen.  
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste  

Sonntag 27. Mai 2018 
10.00 Uhr Gottesdienst  
 Pfarrer i. R. Virginio Robino  
  

Wochentermine 

Montag 28. Mai – 1. Juni 2018 
 Senioren-Studienfahrt nach Augsburg 

Mittwoch 30. Mai 2018 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis im Ka-
tholischen Pfarrheim 
18.30 Uhr Abendandacht Kliniken Schmie-
der 

Freitag 1. Juni 2018 
18.00 Uhr Einführung in christliche Acht-
samkeitsmeditation I (Kurs 2) 
Ein Platz ist noch frei. Nachmeldung unter Tel. 
07533/6310 

Samstag 2. Juni 2018 
9.00-17.00 Uhr Einführung in christliche 
Achtsamkeitsmeditation II 

Sonntag 3. Juni 2018 
10.00 Uhr Gottesdienst  
 Pfarrer i. R. Joachim Schulz  
  

Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am  
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 
Uhr – 11.00 Uhr geöff net. 
Das Pfarrbüro ist am Dienstag, dem 29. Mai 
geschlossen. 
Da sich Herr Pfarrer Kündiger in der Zeit vom 
28. Mai bis 1. Juni auf Seniorenfreizeit befi n-
det, übernimmt Pfarrer Roland Klaus, Höri 

(Tel. 07735/2074) die Vertretung bei Beerdi-
gungen. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter 
der Tel.-Nr. 6310 erreichen. 

  
Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau 
Ruth Weber, steht für Information und Be-
ratung oder praktische Hilfen bereit und ist 
telefonisch unter der Nr. 9361234 oder über 
das Pfarramt zu erreichen. Frau Weber ver-
mittelt gern Kontakte zu Fachberatungsstel-
len der Evangelischen Kirche. 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 

  
Impuls für die kommende Woche  

Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth. Alle 
Lande sind seiner Ehre voll. 
(Jesaja 6,3) 
Es ist, als ob jeder Baum auf dem Lande zu mir 
spräche: heilig, heilig!“ 
(Ludwig van Beethoven) 

KINDERHAUS 
KALTBRUNN

Die Kinder und Erzieherinnen des Kinderhauses Kaltbrunn sagen DANKE für Ihre Hilfsbereit-
schaft bei der diesjährigen Kehraktion. Wir können dem Verein „Lebenshilfe e.V.“ Konstanz 
den stolzen  Betrag von 340.-€ übergeben.
• Durch den fast unermüdlichen Eifer der Kinder und
• Dank der großzügigen „Bezahlung“ der „Arbeit“, sowie
• weiterer Spenden und
• der Unterstützung der Eltern
 
konnte diese Aktion gelingen! 
Es war schön immer wieder zu hören „wir haben schon auf Euch gewartet“ 
Über diesen Erfolg freuen wir uns sehr! 
Und nicht weniger erfreute uns der oft gehörte Abschiedsgruß „also dann bis zum nächsten 
Jahr....“ 

SCHULEN & KINDERGÄRTEN

Spielgruppe Allensbach
Neueröff nung einer 
Nachmittags-Spielgruppe 

Der Deutsche Kinderschutzbund Konstanz 
bietet ab Juni eine neue Gruppe an. Die-
se fi ndet in unseren Räumlichkeiten in der 
Grundschule Allensbach immer dienstags 
und donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 
Uhr  statt. Wir starten am 12.06.2018. 

Unser Angebot richtet sich an Kinder im Al-
ter von 18 Monaten bis zum Kindergarten-
eintritt. 

Für Anmeldungen und Fragen setzen 
Sie Sich bitte mit Frau Schraivogel unter 
0162/7470016 oder per Mail unter 
Schraivogel@kinderschutzbund-konstanz.de 
in Verbindung. 
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DAS KULTUR - UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

 

Allensbach Hat’s 
 

Mittwoch, 30. Mai  
 

Allensbach per Schiff entdecken 
Ein Willkommen der besonderen Art 

 

Genießen Sie bei einer einstündigen un-
terhaltsamen Abendrundfahrt mit span-
nenden Geschichten und Informationen 
zu Allensbach, See und Landschaft die 
einzigartige Stimmung auf dem Untersee. 

 

Jeden Mittwoch bis 12.9.2018 
18 Uhr | Schiffslände 

€ 7,- Erwachsene | € 2,50 Kinder (6-15 J.) 
mit VHB-Gästekarte: € 5,- | Kinder frei 

 

Alle zwei Wochen wird die Fahrt von der 
Allensbacher Trachtengruppe begleitet. 

 
Montag, 4. Juni 

 

»Von Gnadenglöckchen, Leiden-
schaften und Rechenspielen…« 

 
 
 
 
 
 
 

Ein Streifzug durch Allensbach 
mit Ludwig Egenhofer 

Lernen Sie die Geschichte(n) Allensbachs 
und die Besonderheiten des Ortes auf 
launige Art kennen. Entdecken Sie den Ort 
mit dem »Ur-Allensbacher« und wir sind 
sicher, Sie werden – wenn Sie es nicht 
schon tun – Allensbach lieben! 
 

18 Uhr | Kultur- und Verkehrsbüro 
€ 4,- p.P. | mit Gästekarte frei 

 
Freitag, 8. Juni 

 

Natur trifft Seele 
Wanderung mit spirituellen Impulsen 
rund um das Kloster und Dorf Hegne 

 

Genießen und erfahren Sie Heiterkeit, 
Kraft und Stille durch spirituelle Impulse.  
 

14.30 Uhr | Dauer ca. 2h 
Treffpunkt: Haus Ulrika in Hegne 

beim Klosterparkplatz 
€ 6,- / € 4,- erm. (Kinder frei) 

min. 5 Teilnehmer 
Anmeldung erwünscht 

 

Die Teilnehmer werden gebeten auf gutes 
Schuhwerk und der Witterung angepasste 
Kleidung zu achten. 
 

Weitere Termine: 22.06. | 07.07. 21.07. | 
25.08. | 07.09. | 21.09. 

 

umsonst&draußen 

 
Dienstag, 29. Mai 

MUSIKKAMERADSCHAFT 
LANGENRAIN-FREUDENTAL 

 
 
 
 
 
 

 
19.30 Uhr | Seegarten 
Konzert fällt bei sehr 

schlechter Witterung aus 
 

Mittwoch, 6. Juni 
MOI ET LES AUTRES 

»DÉPART« 
Chanson – Swing – Valse - Musette 

 
 
 
 
 
 
 

 
20 Uhr | Seegarten 

bei schlechter Witterung im Pfarrheim  
 
Den ausführlichen Veranstaltungskalen-
der mit weiteren Informationen sowie 
Konzertterminen erhalten Sie im Kultur- 
und Verkehrsbüro. 
 
 

 
 
 
 

Sonntag, 27. Mai 
Matinée-Führung 

durch die literarische Ausstellung 
mit Monika Leister (MA) 

 

 
€ 5,- / € 4,- erm. 

Anmeldung erwünscht 
 

11 Uhr | MÜHLENWEGMUSEUM 
(im Bahnhof)  

 
Sonderführungen (auch mit Apero) 

auf Anfrage. 
 

Besuchen Sie auch unsere 
neue Homepage: 

www.mühlenwegmuseum.de 
 
 

VORSCHAU 
 
 
 

Sonntag, 3. Juni 
SAISONERÖFFNUNG 

PREMIUMWANDERWEG SEEGANG 
 

Genusswandern auf dem SeeGang 
Schnüren Sie die Wanderschuhe und 
seien Sie dabei 
 

Am Sonntag, 3. Juni heißt es auf dem 
Premiumwanderweg SeeGang zwischen 
Überlingen und Konstanz wandern und 
genießen. Geführte Wanderungen von 
Allensbach, Bodman und Radolfzell zum 
Wanderhock  auf Hof Höfen in Langenrain 
bieten eine ideale Gelegenheit den See-
Gang kennen zu lernen.  Kommen Sie und 
genießen Sie den Wandertreff bei einem 
SeeGang–Vesper und mit der Musikkame-
radschaft Langenrain-Freudental (Musik 
12-14 Uhr) 
 

 
 
 
 
 
 
 

Geführte Wanderung auf dem 
Langenrainer Rundwanderweg 

Treffpunkt: 11:30 Uhr an der Haltestelle 
Dorfplatz in Langenrain (Parkplätze am 
Bürgerhaus) Wanderführer: Alfred Hoppe 
 

Nähere Infos im Kultur- und Verkehrsbüro 
Bei schlechtem Wetter wird die Veranstal-
tung abgesagt. Telefonische Bandansage 
am Veranstaltungswochenende +49 
(0)7732 81 511 
 

www.premiumwanderweg-seegang.de 
 
 
 

Schifffahrt Baumann 
 

Ausflugsfahrten 
Sonntag, 27.05.: Panoramafahrt, Abfahrt 
14.30 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden 
Montag, 28.05.: Heilig–Blut-Fest auf der 
Insel Reichenau, Abfahrt 8.30 Uhr 
Donnerstag, 31.5.(Fronleichnam): Fahrt 
nach Stein am Rhein   
 

Weitere Infos unter  
www.schifffahrtbaumann.de 

oder Tel. 98848 
 
 

 

Kultur- und Verkehrsbüro 
MÜHLENWEGMUSEUM Allensbach 

Private Musikschule Allensbach 
Konstanzer Straße 12 | Tel. 801 35 

tourismus@allensbach.de 
www.allensbach.de 
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Veranstaltungskalender Juni 2018        

Datum Art der Veranstaltung Veranstalter Uhrzeit Veranstaltungsort
02.06.2018 Mondscheinsegeln Yacht-Club Allensbach e.V   
03.06.2018 Welterbetag - das Archäologie- und Heimat-

museum Allenbach ist geöffnet, Führungen 
werden angeboten

AGA 14.00 - 17.00 Archäologie- und 

Heimatmuseum Allensbach
03.06.2018 Premiumwanderweg SeeGang 

Geführte Wanderung entlang des SeeGangs 
zum Wanderhock auf Hof Höfen

Kultur- und Verkehrsbüro 
Allensbach

Treffpunkt 11:30
Dorfplatz Langenrain

Hof Höfen, Langenrain

04.06.2018  „Von Gnadenglöckchen, Leidenschaften und 
Rechenspielen“ Streifzug mit Ludwig Egen-
hofer

Kultur- und Verkehrsbüro 
Allensbach

montags, 
14-tägig, 18:00

Treffpunkt: Kultur- und Ver-
kehrsbüro Allensbach

04.06.2018 Angelhock Angelverein 20:00 Vereinsheim
06.06.2018 Seegartenkonzert „umsonst & draußen“ MOI 

ET LES AUTRES
Kultur- und Verkehrsbüro 
Allensbach

20:00 Seegarten, bei schlechter Witte-
rung im Pfarrheim

07.06.2018 bis 9.6. Nachhaltigkeitstage Baden-Württem-
berg

Lokale Agenda 21 noch offen N.N.

08.06.2018 „Natur trifft Seele“ - Wanderung rund um 
Hegne

Kultur- und Verkerhsbüro 
Allensbach

14:30 Treffpunkt Haus Ulrika in Hegne

09.06.2018 Felchenfischen Angelverein  Stedi
09.06.2018 Fahrradbörse Lokale Agenda 21 - Arbeits-

kreis Energie, Ressourcen, 
Klimaschutz

9.00 - 12:00 Rathausplatz

10.06.2018 Barock-Trio (Cembalo, Cello, Barock-Oboe) KUKI 20:00 Ev. Gnadenkirche auf dem 
Höhrenberg

10.06.2018 Seegartenkonzerte „umsonst & draußen“ MU-
SIKVEREIN Allensbach mit Instrumentenvor-
stellung in Kooperation mit der Musikschule 
Allensbach

Kultur- und Verkerhrsbüro 
Allensbach

11:00 Seegarten, bei schlechter
 Witterung fällt das Konzert aus

13.06.2018 Seegartenkonzert „umsonst & draußen“ DAS 
LUMPENPACK „Die Zukunft wird groß“

Kultur- und Verkehrsbüro 
Allensbach

20:00 Seegarten, bei schlechter
 Witterung im Pfarrheim

15.06.2018 SO SCHMECKT DIE REGION Kochkurs mit Hei-
ke Barz

Kultur- und Verkehrsbüro 
Allensbach

19:00 Schulküche Grundschule 
Allensbach

16.06.2018 Kapellenplatzfest Kaltbrunn Feuerwehr Kaltbrunn 18:00 Kapellenplatz Kaltbrunn
17.06.2018 Kapellenplatzfest Kaltbrunn mit Eucharis-

tie-Gottesdienst
Feuerwehr Kaltbrunn 10:00 Kapellenplatz Kaltbrunn

18.06.2018  „Von Gnadenglöckchen, Leidenschaften und 
Rechenspielen“ Streifzug mit Ludwig Egen-
hofer

Kultur- und Verkehrsbüro 
Allensbach

montags, 
14-tägig, 18:00

Treffpunkt: Kultur- und Ver-
kehrsbüro Allensbach

19.06.2018 „Von Legenden, Schlossbesitzern und Mord-
geschichten“ - Wanderung rund um das Klos-
ter Hegne

Kultur- und Verkehrsbüro 
Allensbach

15:30 Treffpunkt: Haus Ulrika in Hegne

22.06.2018 bis 24.6. 18 Gartenfest Musikkameradschaft 
Langenrain-Freudental

 alter Sportplatz z. L`rain + F`tal

22.06.2018 „Natur trifft Seele“ - Wanderung rund um 
Hegne

Kultur- und Verkerhsbüro 
Allensbach

14:30 Treffpunkt Haus Ulrika in Hegne

23.06.2018 Clubmeisterschaft, Teil 1 SVGA 13:00 SVGA Clubhaus, Brunnengasse
24.06.2018 Seegartenkonzert „umsonst & draußen“ Bo-

danXtett
Kultur- und Verkehrsbüro Al-
lensbach

11:00 Seegarten, das Konzert fällt 
bei schlechtem Wetter aus

24.06.2018 Konfirmation ev. Gnadenkirche 10:00 ev. Gnadenkirche
24.06.2018 Kirchenschiff auf dem Untersee mit der MS 

Alet
ökumenische Gottesdienste 
auf dem Bodensee

Zustieg Allensbach 18:45 Lände Allensbach

28.06.2018 Grenzenloses Garten-Rendezvous „Garten-
träume im Wild-und Freizeitpark Allensbach“

Kultur- und Verkehrsbüro 
Allensbach

17:00 Treffpunkt: Wild- und 
Freizeitpark

28.06.2018 MÜHLENWEGMUSEUM Führung mit Moni-
ka Leister MA „Vom Drogisten zum Mongo-
lei-Reisenden“

Kultur- und Verkehrsbüro 
Allensbach

18:00 MÜHLENWEGMUSEUM im 
Bahnhof

29.06.2018 Gotteszeichen Arabisch-Christliche Kalligrafi-
en - Ausstellung bis 21.9.

ev. Gnadenkirche Vernissage 20:00 ev. Gnadenkirche

29.06.2018 Seegartenkonzert „umsonst & draußen“ 
DOX-MASKENTHEATER „HAHNdrang“

Kultur- und Verkehrsbüro 
Allensbach

20:00 Seegarten, bei sehr schlechtem 
Wetter fällt die Vorstellung 
leider aus.

30.06.2018 „Musik zum Anfassen“ Tag der offenen Tür Private Musikschule 
Allensbach

11-13:00 Grundschule Allensbach

30.06.2018 50-Jahr-Feier Yacht-Club Allensbach e.V   

TERMINE & MITTEILUNGEN DER VEREINE
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BUNTE LISTE 
ALLENSBACH

Einladung zur Mitgliederversammlung 
  
am Montag, 28.05.2018, 19.30 Uhr 
im Vereinsheim, Radolfzeller Str. 25 
  
Neben dem Bericht aus dem Gemeinderat 
werden wir erstmals über unser Programm 
für die nächsten Gemeinderatswahlen im 
Frühjahr 2019 diskutieren. 
  
Wir laden alle interessierten Einwohner von 
Allensbach herzlich ein. Wir freuen uns auf 
Euer/Ihr Kommen und auf angeregte Dis-
kussionen. 
www.bunteliste-allensbach.de  
 
 
DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

DLRG-Schwimmkurs vor dem Abschluss 
Am Samstag, 26.05. werden die freiwil-
ligen Helfer der DLRG den diesjährigen 
Mai-Schwimmkurs für Kinder abschließen. 
Unsere jüngsten „Wasserflöhe“ haben sich 
in den letzten Wochen mächtig ins Zeug ge-
legt und konnten zum guten Ende noch die 
eine oder andere erfolgreiche Prüfung ab-
legen. In drei Gruppen zu je 10 Übungsein-
heiten wurden seit Anfang Mai insgesamt 
36 Kinder (incl. Nachrücker aus der Warte-
liste) mit dem Brustschwimmen vertraut ge-
macht, von denen immerhin 18 erfolgreich 
die Prüfung zum Frühschwimmer ablegen 
konnten! Dabei leisteten die 12 Helfer der 
DLRG weit über 120 ehrenamtliche Ausbil-
dungsstunden. 
Erfreulicher Weise konnten sich fast alle Kin-
der im schulfähigen Alter ihr „Seepferdchen“ 
an die Badekleidung nähen lassen, sodass 
die DLRG einmal mehr dieses wichtige Ziel 
als erfüllt ansehen kann. Diejenigen Kinder, 
die die Prüfung leider doch nicht ganz ge-
schafft haben, haben zumindest die Grund-
begriffe gelernt – und können daher auch 
mit Mama und/oder Papa nun fleißig weiter 
üben. Den ganzen Sommer über kann im 
Strandbad an den Wochenenden jederzeit 
die Prüfung abgenommen werden. Und 
ansonsten nicht traurig sein – der nächste 
Schwimmkurs im Oktober kommt bestimmt! 
  
DLRG im Sommer-Betrieb 
Nachdem inzwischen der Badebetrieb im 
Strandbad offiziell aufgenommen wurde, 
ist der bereits unter den Aktiven verteilte 
Wachplan 2018 in Kraft! Leider sind noch 
sehr viele der notwendigen Helferplätze 
nicht besetzt – hier wird dringend die Unter-
stützung aller Aktiven benötigt! 
Wie schon in den letzten Jahren gilt außer-
dem die Bitte – und die Regel – dass die ein-
geteilten Aktiven bei Verhinderung selbst 
für Ersatz sorgen sollten; zumindest sollte 
der eingetragene Wachleiter informiert wer-
den. Dieser entscheidet auch bei unsicherer 
Witterung, ob die Wache stattfindet. 
Ebenso werden für den Bootsdienst (ein-
schließlich der feststehenden Regatta-Be-

gleitungen) dringend weitere Helfer ge-
sucht, die unsere Mannschaft verstärken 
könnten. Nach entsprechender Einarbei-
tung kann hierbei sicher auch auf das not-
wendige Patent geübt werden. Bitte einfach 
in der WRW melden! 

Das Angebot des regelmäßigen Montagtrai-
nings im Strandbad ab 19 Uhr geht nun los. 
Für ein mögliches Kinder- und Jugend-Som-
mertraining laufen derzeit noch die Vor-
bereitungen; näheres wird an dieser Stelle 
mitgeteilt.  

EISENBAHN-FREUNDE 
ALLENSBACH

13 Jahre EFA 
Seit der Gründung im Jahre 2005 sind die Eisenbahnfreunde Allensbach zur festen Institution 
in der Gemeinde geworden. Am Samstag, den 19. Mai 2018 konnte der Verein seinen 13. Ge-
burtstag feiern. Festivitäten gab es natürlich keine, stattdessen legte der harte Kern der EFA 
eine weitere Schippe in Bezug auf den Arbeitsaufwand zur Ausstellung im November auf und 
arbeitete an der Grundanlage weiter. 
Um bessere Fortschritte im Anlagenbau zu erlangen wurden die Anfangszeiten der wöchent-
lichen Werkstattabende (immer freitags) auf 18:00 Uhr vorverlegt. 

Nächster Hock vormerken 
Am Dienstag, den 12. Juni 2018 findet der 
nächste EFA-Hock statt. Bitte diesen Termin 
vormerken. 
  
Tagesausflug  
Die Unterlagen und Infos haben die Teilneh-
mer bereits erhalten. Der Tag steht unter 
dem Thema „Gäubahn“ und führt uns mit 
dem neuen Wagenmaterial zuerst nach Her-
renberg zu einer Modellbahnausstellung, 
anschließend geht es weiter nach Stuttgart, 
wo eine Führung „S 21“ ansteht. Ein kleines 
Zeitfenster bleibt zum Schluss für die eige-
nen Wünsche, bevor es dann mit dem IC zu-
rück an den Bodensee geht. 
  
EFA-Städte-Tour 2019 
Im kommenden Jahr geht die viertägige 
Städte-Tour unseres Vereins in den Harz mit 
Destination Wernigerode. Geplant ist sie im 
Wonnemonat Mai. Anmeldungen werden 
ab sofort beim 1. Vorsitzenden unter der 
Email: Motz.Allensbach@gmail.com entge-
gengenommen. Genauere Details können 
über die Vorstandschaft in Erfahrung ge-
bracht werden 

MEIN PLATZ IM ALTER 
FÖRDERVEREIN 

Jeden Mittwoch
14.00 Uhr Skatfreunde
14.30 Uhr Geselliger Spielenachmittag
im Vereinsheim
Radolfzeller Straße 25

- NACHBARSCHAFTSHILFE
- BETREUUNGSGRUPPEN

Veranstaltungen im Juni 2018 
Wenn nichts anderes angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Vereinsheim, Radolf-
zeller Str. 25 statt. 
Info: Frau Müllauer, Tel. 5977  
Internetadresse: www.mein-platz-im-alter.
com 
  
Besuchsdienste 
Zu Hause, im Heim, im Krankenhaus 
Frau Lingnau, Tel. 07531/78028 
  
Beratung in der Seniorenwohnanlage 
für jedermann, Rathausplatz 10 
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Am Montag,4.6. von 10 - 11 Uhr 
mit Frau Schmid-Koopmann, 
Tel. 2780 (Fragen zur Pflege) 
und am Montag, 11.6. von 10 - 11 Uhr 
mit Frau Lingnau, Tel. 07531/78028 
(Verfügungen, Anträge, Vorsorgevollmacht, 
Hilfe bei Behörden) 
Um Terminabsprache wird gebeten. 
  
Vermittlung von Alltagsbegleitung und 
Hauswirtschaftshilfe 
Frau Wilms 
Tel. 949349, Mobil 01705527527 
  
Muskel-und Balancetraining 
mit Frau Burger, Sportlehrerin 
Jeden Montag von 9-10 Uhr. 
Wir haben noch Platz für neue Teilneh-
mer. 
  
Tanz  mit Frau Reiner 
fällt krankheitsbedingt bis zum Herbst aus. 
Infos: Frau Peters, Tel. 7645 
  
Atem und Bewegung 50+ 
mit Frau Weinert/ Atempädagogin 
Jeden Dienstag von 17-18 Uhr. 
Infos: Frau Weinert, Tel.7567 
  
Skatfreunde  spielen im Vereinsheim 
Jeden Mittwoch von 14 - 17 Uhr 
  
Seniorentreff im Vereinsheim
Jeden Mittwoch von 14:30 - 16:30 Uhr 
  
DRK-Sitzgymnastik 
mit Rosi Kleiser, Tel. 2482 
 Jeden Mittwoch um 10 Uhr 
in der Seniorenwohnanlage. 
  
Atem und Bewegung 
mit Frau Weinert, Atempädagogin 
Jeden Donnerstag um 9:30 Uhr 
Infos: Frau Beck, Tel.2565 
  
Singkreis 
mit Herrn Hermann, Musiklehrer 
Donnerstag, 7. und 21.6. im Vereinsheim von 
10:45-12 Uhr. 
Infos: Herr Greis, Tel. 934297 
Wir freuen uns über neue Teilnehmer. 
  
COMPUTERIA 
für PC, Notebooks und Tablet-Computer 
Öffnungszeiten: jeden Montag 
von 15 bis 17 Uhr 
Bitte anmelden bei Lothar Rauchfuss, 
Tel. 940 524 
Anmelden können sich auch Nichtmitglie-
der in jedem Alter. 

Hilfe zu Hause? Wir vermitteln Ihnen einen 
kompetenten Helfer aus unserem Helfer-
kreis,  der Ihnen vor Ort hilft. Anmeldung bei 
Herrn Rauchfuß Tel. 940524   

AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Fußball 

  
Spiele vom letzten Wochenende 
 
SV Allensbach 3:7 SV Mühlhausen 
Torschützen: Enz, Charre, Buckel 
 
SV Allensbach II 1:6 SV Litzelstetten 
Torschütze: Sommer 

Die nächsten Spiele der Aktiven Mann-
schaften im Überblick:  
 
1. Mannschaft: 
Sonntag, 27.05.18 15:00 Uhr  
Türk. SV Konstanz I - SV Allensbach I 
Oberlohn-Kunstrasen KN 
 
2. Mannschaft:  
Sonntag, 27.05.18 12:30 Uhr  
Türk. SV Konstanz II - SV Allensbach II 
Oberlohn-Kunstrasen KN
 
Die Mannschaften freuen sich über zahlrei-
che Unterstützung!
 
 
TENNISCLUB 
ALLENSBACH

Das nächste Treffen von Week(e)and Meet“ 
findet am Freitag, 08.06.2018, ab 18 Uhr 
statt.  Die Herren 40/2 laden hierzu alle 
Freunde des Tennissports herzlich ein. Die 
Tennisplätze stehen aktiven und passiven 
Mitgliedern und interessierten Gästen von 
18 – 20 Uhr zur Verfügung. Ganz besonders 
eignet sich dieses Treffen für Wiedereinstei-
ger, Schnuppermitglieder und Breitensport-
ler, da Spaß und Geselligkeit im Vordergrund 
stehen. Für den anschließenden Ausklang 
halten die Herren 40/2 eine leckere Überra-
schung bereit – einfach vorbeikommen! 
 

Herren 65 – erstes Auswärtsspiel beim 
TC-Altbirnau 
Am Freitag 18.05.2018 wurde das erste Spiel 
in diesem Jahr auswärts gegen den TC-Alt-
birnau ausgetragen.  
In den Einzelspielen konnten Christian Köp-
pel auf Pos.1, Karl Kugler auf Pos.2 und Jür-
gen Papenfuß auf Pos.3 ihre Spiele für den 
TC-Allensbach gewinnen. 
Die Spieler auf Pos.4 – Siegfried Görnitz, Pos 
5 – Jo Mikulitz und Pos.6 – Gerhard Sattel 

mussten ihre Spiel abgeben. Beim Zwi-
schenstand von 3:3 nach den Einzeln, muss-
te die Begegnung in den anschließenden 
Doppeln entschieden werden. Leider konn-
te nur die Doppelpaarung Köppel/Kugler 
ihr Match für sich entscheiden. Die Doppel 
Görnitz/Papenfuß und Fries/Bender unter-
lagen den Gastgebern, wonach Peter Fries/
Dieter Bender im Match-Tiebreak mit 12:10 
das Doppel abgeben haben. 
Unsere Mannschaft hat sich wacker geschla-
gen und unglücklich mit dem Endergebnis 
5:4 verloren.  

  
Jugendbezirksmeisterschaften  
Die Freiluftsaison ist noch frisch, jedoch geht 
es auch im Jugendbereich bereits Schlag auf 
Schlag. Für den TC Allensbach schlug Finja 
Eckert auf der Anlage des TC Altbirnau in der 
Kategorie Juniorinnen U10 auf. 
Das Turnier zog sich über vier Tage - Finja 
konnte sich in vier Spielen ohne Satzverlust 
behaupten und zog ungefährdet ins Finale 
ein. Im Finale traf sie auf eine Gegnerin des 
TC Villingen, mit der sie sich, vor allem im 
ersten Satz, ein umkämpftes Duell bot. Am 
Ende musste Finja Ihrer Gegnerin gratulie-
ren, sprach aber bei der Heimreise von einer 
Chance im nächsten Match. 
 
 
 
SEGLERVEREINIGUNG  
GNADENSEE ALLENSBACH

Ansegeln und Bootstaufe am 26. Mai 
Wir eröffnen die Segelsaison und laden alle 
Seglerinnen und Segler der SVGA zum Anse-
geln am kommenden Samstag, dem 26. Mai, 
ein. Wir treffen uns um 13 Uhr zur Steuer-
mannsbesprechung im Clubheim der SVGA; 
Start der Regatta ist gegen 14 Uhr.  

Unsere Jugend ist selbstverständlich zum 
Mitsegeln eingeladen. 

Nach dem Segeln findet am Gemeindesteg 
an der Lände eine Bootstaufe statt.  

Anschließend treffen wir uns zum Grillen 
und fröhlichen Beisammensein am Club-
heim. Grillgut bitte mitbringen; Salat wird 
vom Verein gestellt. 
  
Nächste Termine 

30.05. Bootsabnahme am Gemeindes-
teg in Allensbach für angemeldete Boote 
31.05.-03.06. Kleine Far Niente – Un-
terseeausfahrt

Weitere Informationen dazu auf unserer In-
ternetseite www.svga.de  

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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WISSENSWERTES 
IM TZA

Existenzgründung geplant – wir bringen 
Sie auf den Weg! 
Die Stabsstelle Wirtschaftsförderung des 
Landratsamtes Konstanz bietet Erstbera-
tungsgespräche an für diejenigen, die in na-
her Zukunft eine Existenzgründung planen.  
Wir geben Ihnen Tipps und einen ersten 

Überblick zu den Themen Gewerbeanmel-
dung,  Erstellung eines Businessplans, ent-
sprechenden Finanzierungsmöglichkeiten 
sowie weiteren, hilfreichen Institutionen 
und Ansprechpartnern. 
Die Beratungsgespräche finden am Mitt-
woch, 06.06.2018 ab 14:00 Uhr im Tech-
nologiezentrum in Allensbach statt. Zur 
Planung der einzelnen Beratungstermine 
melden Sie sich bitte bei Frau Marina Han-
reich, Tel.: 801-23 an. Bei der Anmeldung 

erfahren Sie dann die jeweilige Uhrzeit Ihres 
Gesprächs.  
Sollten Sie Fragen im Voraus haben, steht 
Ihnen Frau Ilona Heinrich vom Landratsamt 
Konstanz gerne telefonisch unter Tel.: 07531 
/ 800-1141 oder unter der E-Mail-Adres-
se ilona.heinrich@lrakn.de zur Verfügung. 
 
Dieses Erstberatungsgespräch ist für Sie 
kostenfrei. Wir freuen uns, wenn wir Ihnen 
helfen können! 

TZA-NACHRICHTEN

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

Der BLHV informiert! 
  
Sprechtage im Juni 
Am 06.06. und 20.06. finden in der Bezirksgeschäftsstelle Stockach, Winterspürer Str. 17, in der Zeit von 08.30 – 11.30 Uhr und.von 13.30 – 
15.00 Uhr Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt. 

Bürofachkraft (m/w) 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir möglichst ab 
sofort langfristig eine Bürofachkraft in Vollzeit. 

Ihr Aufgabenbereich wird Arbeiten im Sekretariat, 
Büroorganisation, Auftrags- und Zollabwicklung umfassen. 

Gute englische Sprachkenntnisse sowie sicheren Umgang
mit den gängigen Büroanwendungen setzen wir voraus. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen, gerne auch per E-Mail. 

MECO GmbH 
Von-Steinbeis-Straße 7, 78476 Allensbach 
E-Mail: bewerbung@mecostat.com 

Suchen 2-2,5-Zimmer-Wohnung 
ab sofort zur Miete. Festanstellung bei der Schmiederklinik,

NR, keine Haustiere. Telefon 0176 - 35 27 61 93

Yoga im Seegarten Allensbach
Herzliche Einladung zu offenen Yogastunden an folgenden Sonntagen

3.06., 8.07., 12.08.2018      von 10 bis 11.30 Uhr
Die Yogastunden sind kostenfrei und JEDER kann mitmachen

Kontakt:
Iwona Baur Dipl.-Pädagogin, Yogalehrerin (BYV)
Adresse: Allensbach • Zum Riesenberg 15 • Tel. 0 77 39 / 9 26 57 77
www.yoga-am-gnadensee.de E-Mail: info@yoga-am-gnadensee.de



Säfte mit Stil

Als Familienunternehmen 
beziehen wir unser Obst 
vorwiegend aus den 
Streuobstwiesen unserer Heimat.

Wir suchen:
Streuobst-Gartenbesitzer
als Bio-Partner

Grundvoraussetzungen für eine Zertifizierung sind:
• mind. 3 Jahre kein Einsatz von
konventionellem Pflanzenschutz/Düngemitteln

• mind. 20 Apfelbäume

Mit uns genießen Sie viele Vorteile:
• Langjährige, vertragliche Absicherung
der Obstabnahme

• Annahmestellen für BIO-OBST:
É in Wahlwies, Stahringer Straße 21 
É in Radolfzell, Eisenbahnstraße 20

• Garantierter Mindestpreis
• Die Zertifizierungskosten übernehmen wir für Sie
• Lohnsaft-Umtausch von Obst in Flaschenware

Für nähere Information bitte per E-Mail oder Telefon:
bioaepfel@schloer.de
07544 9588-71 | Frau Greiner

Schlör Bodensee-Fruchtsaft GmbH & Co. KG
Eisenbahnstraße 20 | 78315 Radolfzell
www.schloer.de

Bruderhof

l Bruderhof Eigeltingen
l Singen-Südstadt Richtung Bohlingen
l Singen-Nordstadt am Römerziel

l Radolfzell Richtung Möggingen

Mo. – So. täglich von 07.30 Uhr bis 19.30 Uhr geöffnet
Familie Hertell • Infotelefon: 07774/92 04 09

Zum Riesenberg 4 a 
78476 Allensbach
fon 07533 - 97 222 x mail: info@autogas-boehler.de

Erinnerung ist eine Form der Begegnung

Hans Wehrle
†  23.05.2017

1 Jahr ohne Dich –
und doch warst Du immer mit dabei.

In lieber Erinnerung
Ulli

und alle, die Dich im Herzen tragen.



www.bestattungen-deggelmann.de

Ihre Anzeige soll in KW 22 erscheinen?

Buchen Sie einen Tag früher!

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige für KW 22 spätestens 
am Do, 24.5. um 9 Uhr im Verlag eingehen. 

Meßkircher Straße 45 • 78333 Stockach • www.primo-stockach.de 
TELEFON 07771 9317-11 • E-MAIL anzeigen@primo-stockach.de

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS FÜR KW 22: Di, 29.5. um 15 Uhr

Allensbach


